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G r o ß h e r z o g l i ch B abifch eS

Anzeige - Bla t t
für den

Kinzig - Murg - mtb Pfinz - Kreis.
Kro . 76 . Samstag den ao . September ' ,8r3 .

Mit Großherzogsich Badischem gnädigsten Privilegio .

Bekanntmachungen .
Durch gnädigste Beförderung des Pfarrers Joh .

Linus Maus , auf dke erledigte Pfarrey Achkarren ,
AmtS Breisach im Dreisamkreis , ist die Pfarrey
Emmingen ab Egg ( Amts Engen im Seekrcis ) mit
einem beiläufigen Einkommen von 500 fl . vakant ,
um welche Pfründe sich die Kompetenten an die Stan¬
desherrschaft Fürstenberg nach Vorschrift zu wenden
haben .

Durch den Tod des Lehrers Ehrle , ist der ka¬
tholische Pfarrschuldienst zu Eubigheim ( Amts Box -
berg ) mit dem normalmasigcn Einkommen von » 05 fl.
erledigt . Die Kompetenten haben sich bev der von
Belkendorf ' schen Grundherrfchafk alS dem Patron ge¬
ziemend zu melden .

Drirch das am 29 . August d. I . erfolgte Ab¬
leben des Schullehrers Rohleder zu Münchzell ,
Dekanat - Sinsheim im Neckarkrejs , ist die Schul¬
stelle daselbst im Kompelenzanschlaz von >56 st. 52 kr .
erledigt geworden ; die Bewerber um dieselbe haben
sich daher bei der einschlägigen Grund - und Patro¬
natsherrschaft von Uepküll Gyllcnband vocschristömäsi '

g
zu melden .

Durch die Pensi
'
onirung des Lehrers Wetter

und Gerstner sind an der St . Martins Knaben¬
schule jn Freidurg r Lehrstellen vakant , nemlich die
der Zten oder obersten Klasse, mit welcher die Stelle
eines Chorregenten an der dortigen St . MarlinsKlrcht ,
und eine G - ldbesolsung von jährlich 450 fl . , jedoch
ohne freie Wohnung und Holz , verbunden ist , und
die der zweiten oder mittler « Klaffe , die unter der
Verpflichtung für den Lehrer , auf dem Chor der ge¬
dachten Kirche bei den gottesdienstlichen Verrichtungen
mit - und auSzuhelfcn , an Geld 350 fl. jedoch gleich,
falts ohne Wohnung und Holz , einträgt . Die Kom¬
petenten welche flch über ihre Kenntnisse im Schul -

und in dxx Musik insbesondere , nach allen Ge¬
genständen , wie sie in der Verordnung vom » 0 . Oct .
» 8og ( Regierungsblatt » 8c»Y Nro . 4Z . ) für das Schul -
lehrerSeminarium zu Rastatt vorgeschrieben sind ,

durch spezielle Zeugnisse auszuweisen , und ihre durch¬
aus unbescholtene Aufführung zu bescheinigen aufge¬
fordert sind , haben sich binnen 4 Wochen bei dem
DreisamkreisDirectorium zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundin achuttg en.

Schuldrnliquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welchr an
folgende Personen etwas zu fordern haben un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Maste
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —
AuS dem

BezirkSqmt Bretten .
(3 ) zu Stein an die in Gant erkannte Frie¬

drich M ü l l e r '
schen Eheleute , auf Dienstag den 30 .

September d . I . Nachmittags 2 Uhr auf Großh .
Amtskanzley zu Brette » .

(z ) zu Münzeshe >m an den in Gant « kann¬
ten gewesenen Anwald Franz Burkhard , auf
Donnerstag den 2 . Oct . d . I . Nachmittags 2 Uhr
auf Großh . Amtskanzley zu Brettcn . Aus dem

Bezirksamt Bühl .
( 2 ) zu Bühlerthal an den in Gant er¬

kannten Bürger und Nagelschmidt Wilhelm Schiele ,
auf Donnerstag ! den >6 . Ockoder d . I . auf Großh .
AmtSkanzlei zu Bühl . Aus dem

Bezirksamt Dur lach .
(2 ) zu Durlach an das in Gant erkannte

Vermögt » des Heinrich Maier , auf Montag den
6 . Oct . d . I . Nachmittags 2 Uhr auf Großh . Amrs -
kanzley zu Durlach . Aus dem

Ob ^eramt Emmendingen .
( , ) zu Eich stellen an den in Gant erkann¬

ten Kaufmann Johann Georg Gros , auf Donner »
stag den r . Oktober d . I . Vormittags 8 Uhr auf
Großh . Amtskanzley zu Cmmendingen . Aus dem



Bezirksamt Ettenheim .
( « > zu Orschwcier an bm gantmäsigen ^ ti »

doli -, Kämmerl « , auf Montag den 6 . Ott . d . I .
Morgens 9 Uhr auf Gcoßh . ÄmtsKanzley ju Ctten -
heim . Ä'is dem

Oberamt HohengeroldSerk .
(3 ^ zu Stcin ba ch an di, Joseph Burk hardt ' -

scheu Eheleute , auf Montag den 6 . Dekoder d. I .
auf drr Amtskanzlcy zu Seelbach . Aus dem

. Bezirksamt Kork ,
lz ) zu Eckartsweier an den in Gank er¬

kannten Johannes Walther , auf Mittwoch den
, . Oktober d . I . früh 8 Ahr auf Grsßh . Amrskanz ,

lep zu Kork . ,
'

(3 ) i « Hesselhurst «« den i» Gant erkann¬
ten Jakob Scharf de » Alte « , auf Mittwoch den
i . Oktober d. I . früh 8 Uhr aufGroßh . Amtekanz -
ltp zu Kork. Au » dem

Bezirksamt Lahr .
( z ) zu Dinglingen an den in Gant erkans -

tt » Jakob R t e ? e r , auf Mittwoch den r ». Sept .
d . I . Morgens 9 Uhr auf Großh . AmtSkanzlep zu
Lahr . Aus dem

Bezirksamt Oberkirch .
( > ) zu Renchen an den in Gant erkannten

Franz Klaudi Wittum , auf Freitag den 10 . Okt .
d . I . Vormittags 8 Uhr im Amthause zu Oberkirch .

( >) zu Mösbach an den in Gant erkannten
Anton Sutterer , auf Freitag den 20 . Oktbr .
d. I . Nachmittags 2 Uhr im Amthause zu Oberkirch .

( t ) zu Döttelba ch an den in Gant erkann .
ten Mathias Doll , aus der Rench , auf Samstag
de« il . Oktbr . d . I . Vormittags 8 Uhr im Amt -

Haus, zu Oberkirch . Aus dem
Oberamt Rastatt .

(») zu Iffezheim an dm in Gant erkann¬
ten Bürger PiuS Zoller , auf Freitag den z Okt .
d. I . Vormittags 8 Uhr auf Großh . Amtskauzlei zu
Rastatt .

( r ) Ach ern . [Siquibation .] In Sachen meh¬
rerer klagbar gewordener Gläubiger gegen den Schelg -

bergcr HofgulSbesitzer Peter Joseph Elienne Fink »
angeblich von Lauterburg , Forderungen betreffend ,
wird anmit Tagfahrt zur Liquidation und weitern
Verhandlung auf den 2b . , 27 . und 29 . November
festgesetzt, und der Beklagte , welcher sich schon seit
Jahr und Tag von seinem Gute entfernt hat und
dessen Aufenthalt bisher nicht ausgekundschaftet wer¬
den konnte , öffentlich vorgeiade « , sich an den festge¬
setzten Tagfahrten bei diesseitiger Stelle entweder in
Person oder durch «inen hinreichend Bevollmächtigten
einzufindcn und sich auf die gegen ihn eingckiagtrn
Forderungen zu erklären , und zwar unter dem RechtS -

Nachlhril , daß dieselben für liquid angenommen und
aus '

dessen rückqclass. riem Donnögen , ,n so weit das¬
selbe reicht , befriedigt werde » , solle » ; und da die vor¬
handene Bermcg . nsmassc zur Befriedigung der bereits
dekannten Gläubiger bei weitem nicht hinreicht , so
werden zugleich auch all« noch unbekannte Gläubiger
desselben aufgefordcrt , sich an den obbenanntrn Tag -
ftchrten dahirr einzufinden und ihre Forderungen gleich¬
falls zu liquidirm , andernfalls das vorhandene Ver¬
mögen zur Befriedigung der sich bereits gemeldete »
Gläubiger verwendet ; sie aber von der Masse ausge¬
schlossen werden .

Achcrn den < 0 . Sept . « 8 * 3.
Großh . Bezirksamt .

( 1) Bruchsal . sLiquldation . s Da es die stk» -
stände nökhiq machen , den schon vor einigen Jahre «
gegen den Bürger Anton Bresthöfer zu Heimil -
heim erkannten Gant zu rcassumiren , und die sämmt -
lichrn Gläubiger die vorderen sowohl als die neuerli¬
chen , zusammen kommen zu lassen , so svllm dir
Gläubiger zur vorhabenden Liquidation und Präferenz -
Verhandlungen am Mittwoch den « . Ottobcr d . I .
Vormittags 9 Uhr bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Masse auf der hiesigen Oberamts - Kanzley
erscheinen .

Bruchsal den 5 . Sept . « 8rZ .
Großherzogl . Oberamt .

Erbvorl - adungrn .

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren Leibesrrben sollen binnen 12 Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Cautiva
wird auögeliefrrt werden . A « S dem

Skadtamt Karlsruhe .
( 1 ) von Karlsruhe der schon mehr als Z5

Jabr abwesende Karl von Freidorf , früher Lieute¬
nant in K . K . östreichlschen Diensten , der nach Ver -
laffung dieser Dienste unter das K . Preußische Mi¬
litär unter dem Namen Schmidt sich begeben haben
soll , seit dem aber nichts mehr von sich hören ließ ,
dessen Vermögen in bzz fl . > r kr. besteht . AuS dem

Bezirksamt Konstanz .
(z ) von Konstanz die Gebrüder Joseph und

kayer Löffler , von welchen seit vielen Jahren
keine Nachricht mehr einging , deren Vermögen in
80 fl. besteht . AuS dem

Bezirksamt Lah, .
(2) vonOb erweier der Müller Simon Kunz ,

welcher sich im Jahr > 798 von Hause entfernte ,
dessen Vermögen in Z« 4 st . brstcht . Aus dem
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Lberarnt Rastatt .

( i ) von Rasta ttdie Magdalena Schnivper ,
welche im Jahr

'
179 ) mit einem ösireichischcn Sol¬

daten fortgezogen , ohne biyber etwas von sich hören
ja lassen , so wie deren Bruder . Fra » ; S ch n i p p t c ,
welcher unter das östreichische Militär gckret. it und
seit ^ 5 Zähren kerne Nachricht von sich gege'o . n .

*
( j ) Rastatt . sErbvorladung . ) Aus Verse¬

he» wurde im Jahr i8 '
i 8 der schon damals seit ge¬

raumer Zeit von Haus abwesende Lorenz Schnei¬
der von Bietigheim unter dem Namen Lorenz
S ch m i d » r öffentlich vorgeladen . Dem zufolge wird

'
gedachter Lorenz Schneider nunmehr aufaefordert ,
sich innerhalb ir Monaten dahier zu melden und
sein Vermögen in Empfang j » nehmen , oder zu ge¬
wärtigen , daß dasselbe an die bekannten nächsten Ver¬
wandten gegen Kaution in fürsorglichen Besitz gege¬
ben werde .

Rastatt den 4 . Sept . > 8rZ .
Großherzogl . Obcr ^ mt .

fr ) Kitrlsruhe . fVerschollenhektserklarung .)
Georg Ernst von hier hat auf die öffentliche Vor¬
ladung vom in . Dezember « 8ri . flch weder gemeldet ,
noch sonst Nachricht von sich gegeben Aus Betreiben
seiner nächsten Verwandten wird Georg Ernst nun¬
mehr für verschollen erklärt , und sein Vermögen die-
sen Verwandten gegen Sicherheitsleistung in fürsorg¬
lichen Besitz übergeben .

Karlsruhe den 3 . Srpf . « 8 *3.
Gtvßh . Sladkamk .

Ausgetretener Vorladungen .

( r ) Boxberg . fVor -'adnng .) Heinrich Kie «.
f. e r von Dberwittstadt gebürtig , Tambour bei der
Großh Badischen LeibGrenadierGardc ist am * . die¬
ses aus der Garnison zu Karlsruhe desertirt . Der¬
selbe wird ausi,efordcrt , binnen 6 Wochen sich ent¬
weder bei dem Großh . LcioÄrenadi . rGardeEommando
zu Karlsruhe , oder dahier zu stellen , und über sein«
Entweichung zu rechtfertigen , andernfalls abeis zu
gewärtigen , daß ge ., , n ihn „ ach Maasgabt der beste¬
henden Gesetze erkannt werten wird .

Boxberg den 8- Sepr . « 813 .
Großh . Bezirksamt .

(2) Achern . sFahndunq und Signalement .)
Untensignalj, „ ,„ Purscl >e , welcher dahier wegen g»,
tuvchkncr Landesverweisung und Vagabundität in
Untersuchung war , ist den 4 . dieses früh 4 Uhr mir .
«ist Ausbruch aus seinem Gcfängniß entwichen .

Sämmtliche Behörden werde» daher ersucht , auf den¬
selben zu fahnden , ihn im Berretungsfail arretirea
und hi . her überliefern zu lassen

Signalement .
Joseph Säkinger von Erchhaitcn im König »

r »ich Würtemberg , 33 Jahre alt , 5 ' 5 " groß , hat
dunkelbraune Haare . kurz geschnitten , schwarze Au -
gcnbraunen , blaue Augen , mittelmäßige Nase , «t»
was großen Mund , spitzes Kinn , offene Stirne ,
rundes Gesicht , und von gesunder Farbe . Derselbe
trug bei seiner Entweichung einen schwarz manche -
sternen Rock, nach Fuhrmann « Art , mit einer Reih «
großen metallenen . Knöpfen , schwarz lederne kurz «
Hose » , weiße Strümpfe und Schuhe mit ledernen
Riemen , schwarzes Halstuch von Flor .

Achern . den 12.. Sept . » 8 *3
Großh . Bezirksamt .

(« ) Freyburg . ^Fahndung und Signalement .^
Dem unten Signalisirten von Großh . NegimenlSCom -
mando Nro . II . wegen Desertion und großem Dieb¬
stahl schon unterm Z . Dezember i8r » zur 3jährigen
Zuchthausstrafe anher erngeiiefecten Verbrecher Hirt
Joseph von Villingen ist eS gelungen , sich heut «
früh der Wachsamkeit des Aufsehers , auf öffentlicher
Arbeit zu entziehen und sich auf flüchtigen Fuß zu
setzen . Es werden demnach sammtliche obrigkeiklichr
Behörden in Freundschaft ersticht , auf diesen Purschen
zu fahnden , im Berretungsfail zu arrekiren , und
«vohlverwahtt anher einlicfern zu lassen .

Signalement .
Hstth Joseph ist 30 Jahre alt , 5 ' 7" groß ,

von ovaler Gesichlsform , bat ein vollkommenes etwa «
blatlernarbigtes Gesicht von sehr gesunder Farbe , hell¬
braune haare , hohe Stirne , hellbraune Augenbraünen ,
blaue Augen , mittlere Rase , denselben Mund , run¬
des Kinn und noch schwachbraunen Bart . Dessen
Kleidung bestund dey seiner Entweichung in einer
weiß zwilchenen Zipfelkappe , ohne Tschoben und We¬
ste , in weißgrau zwilchenen Hosen , weiß zwilchenen
Strümpfen und Schube mit Riemen . Dessen Klei¬
dungsstücke sind mit der Nro . , 30 . bezeichnet.

Freyburq den » 3 . Sept . « 8 *3 *
Großh . Bad . Zucht - und Arbeitshaus - Anstalt .

si ) Stock ach . sÄekanntmachung und Sig¬
nalement .) Johann Baptist Moll , Schmidlgesell
von Stockach , hat glaubwürdig angegeben , daß ihm
den 30 . v . M . in der Gegend von Schafhausen von
einem daselbst zu ihm gestvsscnen unten signalisirten
Hemden Purschcn , > rgebljch einem Preußen , und
»benfails Schmidtqcseu , wahrend er sich mit ihm un¬
ter einem ■Baume schlafen gelegt , sein unterm 4 .
Merz » 813 von hiesigem Bezirksamt ausqefertigteS ,
mit gelber Decke und Scheid « versehenes Wanderbu -
sammt seinem blau tuchenen Uedercock gestohlen wo»
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bftt sey«. E « wird nun dieser Fall zur Verhütung
alles Mißbrauches mit diesem Wnnderbuche und zur
Eonstiluirung des etwa Betretenen über den mit Wan¬
derbuch zugleich abhanden gekommenen Rock zur allge¬
meinen Kcnntmß gebracht .

Signalement
Dieser Pursche sott von großer

'
starker und be¬

setzter Statur , dem Ansehen nach 26 — 27 Jahre
«<t , -blasser Gesichtsfarbe und schwarzer Haare seyn .
Zur Zeit des verübten Diebstahls habe er «inen Filz -
but , blauen kurzen Tschoben und lange graue tuchene
Beinkleider getragen .

Stockach den 5 . Sept . » 8rZ .
Großh . Bezirksamt .

( » ) Emmendingen . sDirbstahl . ) Aus der
Orgel in der Kirche zu Theningen wurden 20 Stück
zinnerne Orgelpfeifen entwendet . Alle Gerichts - und
Polizepbchörden werden hiermit ersucht , denjenigen
der sich durch den Besitz von Orgelpfeism verdächtig
macht , zu arretiren und anher abzuliefern .

Emmendingen den 13 . Sept . 1813 .
Großherzogl . Oberamt .

s >) Ettlingen . sDiebstahl .j In der Nacht
vom > 4 . auf den >5 . dieses wurden der Joseph
Specki scheu Wittwe in Bruchhausen mittelst Ein¬
steigens , in den obern Stock ihrer Wohnung und ge¬
waltsamer Erbrechung eines dort gestandenen Kastens
nachbenannte Effecten entwendet , als : fl. kr .

1 ) » Ballen rothen Kölsch aff , 8 Ellen Y —
2 ) > rolhe Bettzieche . . . . 5 —
3 ) 1 rothe und blaue dito . . . 5 —
4) 2 hänfene Tischtücher . . . 6 —

5 ) 1 feine weiße Haube . . . 4 » 2
6 ) 1 biebertüchener Weiberrock . . 13 ~
7 ) 1 roth barchcnter dito Rock . . 8 —
8 ) 1 tuch geschlagener dito Rock . . 3 30
9 ) 1 Trauerrock . * 30

10) 1 weiß kotonencr Rock . . . 5 —
ti ) t blau kotonener dito und

'
Mutzen . 4 —

rr ) 1 schwarz taffeter Schurz . . . £ 48
13 ) 1 weiß mousclinene Schürze . . 2 —
* 4 ) 1 roth baumwollener dito . . ' . 2 24
* 5 ) 2 perscne Schür ;« . . . 4 —
* 6 ) , halbseidener dito » . . . 2 >—
17 ) * roch barchenter dito . . . » , 2
18 ) 3 mouselinene Halstücher . . . 86
» 9) 2 s. idene , wovon i schwarz das andere

vielfarbig . . / . . 4 4g
20 ) t Trauerhalstuch . . . . , _
2, ) • grün baumwollenes dito mit Zotteln t —
22 ) t kotoncnes Halstuch und Wickelbind 1 30
23 ) 1 blau kotonener Mutzen . . . 2 —

fl . ft .
24 ) 1 grünküchener dit » . « l . 3 30
25 ) 1 werken Leintuch , welches sich aber nicht ;

im Trog befunden , sondern an einer
Schnur gehangen .

r6 ) l Kamm . . . . . —
_ 24

Summa 103 54
Der Thater ist noch unbekannt .

Man macht diesen Diebstahl öffentlich bekannt ,
mit dem Ersuchen an all« Obrigkeitliche Stellen , zur
Wiederbclbringung der gestohlenen Sachen und Ent¬
deckung des Diebes nach Möglichkeit mitzuwirken .

Ettlingen den » 6 . Sept . > 823 .
Großherzogl . Bezirksamt

( r ) Karlsruhe . sDiebstabl .) Am 5 - d . M .
wurde aus einem hiesigen Hause untenbeschriebene
Uhr entwendet , welches man hiemit zur öffentlichen
Kenntniß bringt mit der Aufforderung gegen den Be¬
sitzer oder Verkäufer derselben im BetretungSfall das
geeignete zu verfügen und sogleich hievon die Anzeige
anher zu machen .

Karlsruhe den y. Sept . » 8rz .
Großherzogl . Stadt '-mt .

Be fch r e i b u n g d e r U h r .
Diese Uhr ist von mittlerer Größe , glattem gol¬

denem Gehäuse , und als Repetieruhr ausnahmsweise
mit einer silbernen Schlagglockc versehen , das Ziffer¬
blatt hat römische Zahlen , die Zeiger sind von Gold ,
und als besonderes Kennzeichen wird angegeben , daß
das Schlüsselloch gegen nuten etwas ausgesprcngt ist —-
die an der Uhr befindliche goldene Kette ist etwa 7 Zoll
lang ; an dieser sind zwei goldene Pettschasten mit
glatten Karinolstcinen , der einfache goldene Schlüssel
ist von guillochirter Arbeit — als besonderes Kenn¬
zeichen kann nur angegeben werden , daß der Tragring
<i » dem einen Pcttschafte angelölhet ist , welches man

" deutlich sehen kann .
( 2) Karlsruhe . sDicbstahl . ) In der Nacht

vom 3 . auf den 4 . d , M . wurde aus einem Wasch¬
garten dahier Folgendes entwendet :

1 ) ein Stück hänfenes Tuch , von 83 Ellen , welche»
in 2 Stücken , eines k 30 Ellen , dar andere ü
53 Ellen verschnitten ist. An dem von 53 Ellen
sind 13 Ellen halbbaumwollents eingeschlagen .
An einem Ende sind noch die Franzcn vom Web -
ftuhl , die andern 3 Ende sind - blos mit Faden
überstochcn . Das Tuch ist erst halb weiß .

» ) ein Stück hänfenes Tuch von 29 Ellen halbweiß ,
an einem Ende gesäumt , am andern Ende die

^ Franzcn vom Webstuhl .
Sämmkliche Behörden werde « gebeten , auf den Be¬
sitzer des Entwendeten zu fahnden und jede sachdienli¬
che Entdeckung anher mitzutheilen .

Karlsruhe den y . Sept . 1823 .
Großherzogl . Stadtamt .
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( » ) Neustadt . lDiebstahl .1 Vom 9 . auf dm

» 0 . d . M . in der Nacht wurden dem hiesigen Sack -

uhremyacher Niklaus Ganter nachstehende verzeich-
neke Sackuhrcn , Ringe rc. mittelst gewaltsamen Ein -
bruchS entwendet , als :
Eine goldene Repctieruhr mit gehupptem Gehäuse ,

worauf sich in der Mitte «ine runde glatte Stelle
zum Gravieren eines Namens befindet , fl .
gewerthet zu . 80

Otdinaire goldene Uhr , dieFaoon der obigen gleich 38
Damenuhr mit gleicher Faeon und mit einem

Springer versehen .
*
. ♦ • . 28

Eine kleinere ditto mit arabischen Ziffern , da¬
durch besonders kenntlich , daß die Ziffer ir
beschädigt ist . * *

Eine silberne Repctieruhr mit blauem Zifferblatt
und zwei darauf gemalten Figuren mit beweg¬
lichen Aermen , die die Stunden und Viertel
auf eine Glocke schlagen , das Gehäus ist ge-
huppet . 30

Eine ditto mit Römcrzahlen , und glattem . Ge¬
haus . . 28

Eine gleiche mit faaonirtem Gehäus , worauf
die Buchstaben H . L . schlecht graviert sind. 28

Eine ditto mit arabischen Ziffern und glattem
Gehäus . . »6

Sämmtliche vorstehende Repieruhren sind mit
Steller versehen , wodurch das Schlagen ge¬
hindert werden kann .

Eine ' ähnliche ditto ditto jedoch ohne Steller ,
aber gleich den vorbezeichneten Repetieruhren
mit rundem Bügel und Kopse versehen . 5 °

3 Stück ordinäre silberne Uhren mit TagAnzei -
gcrn Ztricbig . . . . . . ZZ

r ditto jedoch mit weniger Getrieb . . 22
4 ditto ohne TagAnzciger . . . . 40
1 » ditto welche aber sowohl am Rande des Ziffer¬

blattes als deS Innwerkes mit Granatsteinen
besetzt sind . . . . « - ^ 0

r ditto deren Innwerk mit vergoldeten Kapseln
versetz . » . 20

2 ditto ordinäre mittlerer Größe , . . *°
t ditto mit doppeltem Gehäus , welches graviert it
1 ditto englische mit graviertem Gehäus . . * 4
e ditto kleine mit faoonirtem GchäuS , runden

Bügeln und Knöpfen am Zapfen . . « 6
2 dilto kleinere mit graviertem GehäuS . . » 6
* ditto größere schon längere Zeit getragen , aus¬

gezeichnet durch einen Stern auf der Mitte
des Zifferblatts . 10

7 Stuck ältere ordinäre silberne Uhren , wovon
3 Stück mit doppeltem Gehäus versehen , so¬
dann r alt : englische , wovon die eine dadurch
kenntlich , daß der Zapfen am GehäuS dir
Spindtl im Werk » gebrochen . . . »o

i ditto mit lasiertem GchäuS , hieran ist bat
Zifferblatt beschädiget , innerhalb des Werkes
das Lkariri ^ rs mangelnd . . . . . 5

4 alte gewöhnliche mit GehauS . . . »2-
Die letztbezeichnekcn Uhren haben Römerzahlen ,
to — n Stück ordinäre zur Reparatur überge¬

bene Uhren , deren Beschrieb nicht beizesetzt '
werden kann . gf

Mehrere silberne und vergoldete Ketten , Uhren¬
schlüssel ., Pettschaftcn und 30 bis 36 goldene
Ringe , zusammen angeschlagen auf . . , rz

im Ganzen 8rr
Wir bringen diesen Diebstahl mit dem Ersu .

chen zur öffentlichen Kenntniß , daß bep allen sallsige»
Verkauf dieser Praciosen auf dieselbe selbst und deren
Besitzer gefahndet , und im Entdeckungsfalle uns hie¬
von gefällige Nachricht gegeben werden wolle.

Neustadt den 10 . Sept . > 823 .
Großh . Bezirksamt .

( 2 ) Pforzheim . sOiebstahl .) In einem

Wirthshauft zu Dietlingen wurde in der Nacht vom

y . auf den 10 . d . M . aus einem in der Wirtbsstubt
stehenden Schrank nach dessen Oeffnung eine Schub¬
lade mit etwa 30 fl . in ganzen , halben und viertelt
Kronenthaler und 3 fl . in Kupferkreutzer entwendet .
Dieses wird bekannt gemacht , mit Ersuchen an jede
Behörde , wenn von dem Thäter etwas entdeckt wür¬
de , anher schleunige Anzeige gelangen zu lassen.

Pforzheim den , 1 . Sept . 1823 .
Großherzogl . Oberamt .

( t ) Tryberg . sDiebstahl . j In der Nacht
vom 8 . auf den Y. dieses ist der Wittwe Anna Hör
von Neukirch aus ihrem Kramladen folgendes entwen¬
det worden .

Beiläusig 16 Dutzend seidene Halstücher
von zerschicdenen Farben . - . 38 » fl.

30 bis 4o Ellen Haubenzeug . . > 00 st .

Beiläusig 6so Ellen gestreifter und ge¬
würfelter Halbseidenzcug - - » *5 ° ff»-

900 Ellen Sammetschnüre . - - * 5° ff-

700 Ellen Baumwolleuzeug von zer-

schicdenen Farben . . - - >3 ^ st.

4 bis hoo Ellen blauer und weißer
Perkal . . - • , ♦ *■ * * 5 ff-

200 Stück baumwollene Halstücher von

zcrschiedenen Farben . . . tto ff.

30 Dutzend baumwollene NaStücher . » 8« fl.
» 5 Stück schwarzer Wollenzeug mit

beiläusig 60 Ellen . . . . 22 fl.
12 bis i 4 Stücke falsche Gold - und

Silberborten . . . . . r » fl«

500 Ellen Prrs von mehreren Farben ,
thrilS gestreift , theils gewürfelt . . * 4o ff.



a$ tUf « . . . 5 « fl-
55 Stück sf ^ n« M '

odehalsiüchet . ; > oo fl.
zvv Ellen Sommer - Manchester . . > >5 fl»
»oLiS «5 Stücke seidene Schnüre . » 8 fl .
, 4 Ellen Wolle,ikort . . . . 24 fl.
| Stück hochgeschnittencr schwarzer R « -

kelezeug . " . 9 fl .
5 Regenschirme , wovon einer mit fisch ,

beinenen Stangen . . . . ir fl.
Ferner «kn schwarz seidenes Halstuch . 2 fl.
Z Paar Schuh « . . . . . . 4 fl .
2 Manchester» « und ein seidenes Korfel

von schirarzcr Farbe . . . 12 fl.
» schwarzer Frlzhut . . . . ' 1 fl.

Zusammen > 845 fl .
Wir bringen diesen Diebstahl mir dem Ersu¬

chen z» r öffentlichen Kcnnkniß , auf die verdächtigen
Besitzer dieser Maaren achten , und uns von den al¬
lenfalls enldeckren Spuren gefällige Nachricht zugche»
lassen z» wollen .

Tryberg den > 2 . Sept . >8rz .
Grvßherzogl . Bezirksamt .

(2 ) Wolfach . sStraferkeniitniß . ) Da fich
der , bcy dem Grvßh . leichten JnfanterieBataillcn
als Korporal gestandene , und in Urlaub descrtirte
Joseph Richter von hier auf die herwärrige Vorla ,
düng vom > > . July d. I . nicht gestellek hat ; so wird
derselbe der Desertion für schuldig erkannt , das Drts -
bürgerrcchts verlustig erklärt , und zu einer Geldstrafe
von > 200 fl . verfällt .

Woisach den 9 . Sept . > 8rz .
Grvßh . Bezirksamt .

fr ) Buchen . (Bekanntmachung .) Aus der
Berlassenschafc deS im Jahr > 701 verstorbenen Pfar¬
rers Streun zu Hainstadt werden von Fürstlich Lei -
ninailcher Kammer zu Amorbach 45 « fl . > b kr . ge¬
richtlich hinterlegte Gelder erhoben , welche dieselbe
nunmehr mit 4 pEt . Zinsen vom 24 . April > 8« ü
znrückzüzahlcn sich erboten bat .

Da jedoch der Einlieferungs resp. Schuldschein
den VerlaffenschaftsActen sorvobl als Jenen über ge¬
richtlich hinterlegte Gelder abgehl , und man daher ge-
nöihigt ist , die Rückzahlung gegen einen Mortifikali -
vnssch . in bewirken zu lassen » so bringt man das vor¬
waltende Verhällniß zur Vermeidung eines schädlichen
Mißbrauchs mir dem Anhang zur öffentliche » Kennt -
» iß , der affenfausige Jnnbaber des Schuldscheins sol¬
le sich innerhalb 4 Wochen zerstörlich . r Frist a dato
wo diese Kundmachung im - Druck erscheinen wird ,
unter dem Rechtsnachiheil über die Rcchtmaßigkeft
dessen Besitzes vor dahiesigem Amt arisweisin , daß

ansonst der Schuldschein alsbald nach Umlauf berez -
ter Frist in Bezug auf den rechtmasig oder böslichen
Besitzer durchaus dahin gegen erst nach rückbczahitem
Kapital und Zinsen für erloschen erachtet werden soll .

Buchen den 1 . Sept . > 8rZ .
Grvßh . Bezirksamt .

fr ) Heidelberg . (Bekanntmachung . ) Da
sich ungeachtet der öffentlichen Vorladung vom > 8 .
Juni l . I . A. Nro . 6695 . dis jetzt niemand gemel¬
det hak , weicher auf die in hiesigem Pfandbuche zn
Gunsten deS ehemaligen „ neuen ParkikularWittwea -
Kasteris " unterm h . Marz , 776 . eingetragene Hypv -
thekarSchuld von zoo fl . einen Einspruch macht » ; , —
so wurde der Stadtrath ermächtigt , diesen Pfand -
Eintrag von Zoo fl . in dem Pfandbuche zu tilgen .

Heidelberg den > r . Sepr . > 823 .
Großberzogl Stadr '. wt .

( r ) Karlsruhe . (Amortiukte Pfandurkunde .
Da sich auf unsere Aufforderung vom 2Z . Juni d . J .
niemand gemeldet hat , welcher auf die zu Gunsten
deS Herrn Kammerherru von Röder unterm 15 .
Map « fyr . ausgestellte Pfandurki .nbe über eine auf
dem ehemaligen Handelsmann Karl Meie r ' schen
mm Wilhelm W ielan dt ' schen Haus ? dahier haf¬
tende Schuld von >000 fl , Ansprache - gemacht hak ,
so wird nunmehr jedermann mir seine» allensasiggerrÄn »
sprächen ausgeschlossen , und gedachte Psandurturid ,
für amorlisirt erklärt .

Karlsruhe den 9 . Sept . >8eZ .
‘ Ercßh . St .' dtamr

Karlsruhe . ( Bekanntmachung . ) Da
sich auf unsere Aufforderung vom 12 Juli d . I . nie¬
mand gemrld . t hat , welcher auf die in den Klein -
Karlsruher Grund - und Psandbüchsrn auf das Hau <
des Bäckermeisters Philipp Wolf dahier zu Gun¬
sten des verstorbenen Nagelschmidts Kaufmann
über ein Kapital von rov fl . gemachte Vormerkung ,
eine Ansprache geltend gemacht hat , so wird nun¬
mehr jedermann mit seiner allenfallsigen Aissprache
ausgeschlossen und dieser Eintrag in den Grund - und
Pfandbüchcrn getilgt werden .

Karlsruhe den r . Sept . > 8rZ .
Großherzogl . Sradramt .

(2 ) Ueberkin g e n . ( AmortisationS - Erkcnnt -
niß . ) Da dicsseNigec Aufforderung vom > » . Auny
d . I . verkündet in den Anzeigedlärtcrn zu Konstanz ,
Freyburg , Karlsruhe und Mannheim ohng .-gchwt ,
sich nicht ein Besitzer von Db ' igchiouen , welche auf
die Kapelle HerinannSb -wg als Gläubigerin ausgestellt
sind , im Tlrmin gem - ldet bat ; so werden hiemit alle
diese sammk uno sonders für amsrtiprr erklärt .

Uederlingen den Z - Sepu » 8 * 3 ,
Grvßh - Bezirksamt .



Kauf - XulrLge .
( i ) (Sftling -< n . sDen Kirchenbau zu Malsch

betrrffmd ] Dir Erbauung einer neuen Kirche in
Maisch ist nun genebmigk . Di , dazu erforderlichen
Bauarbcit . n feilen Mittwochs L »n ifi . Dekoder d . I .
früh »o Uhr auf dem Nachhause in Malich mittelst
öffentlicher Versteigerung an den Wlnigstnehmmdrn
begeben werden.

Jen « Handwerksleutc , welch« sich diesem be¬
trächtlichen Bauwesen gewachsen fühlen , dasselbe zu
übernehmen Lust haben , und die erforderliche Eaution
zu leisten im Stande sind , haben sich in der bestimm¬
te» Tagsahrt zu Malsch einzusinden, um die Debinq-
nisse zu vernehmen , rmd die Versteigerung zu gewär¬
tigen . Wer früher schon eine genaue Belehrung hier¬
über sich verschaffen will , hat sich bei der Großh.
BauJnspeclion zu Rastatt zu m« den , wo ihm dir
Einsicht der Riff, , Ueberschkäge und Bedingniffe un-
binommen sryn wird.

Ettlingen den » 8 . Sept . tsirz .
Großherzogl. Bezirksamt .

( i ) Gengenbach . sHäustrversteigerung . 1 Bott
den hiesigen herrschaftlichen Gebäuden , werden am
Zo. September d. I . Morgens um roUhr folgende
unter RatifikationSVorbehalt als Eigenthum vtrstei -
gert : '

, ) Die ehemalige Beschließer » y . Sie rnt -
häst in » Stockwerken, ö Wohnzimmer , 4 Kam¬
mern , Küche , Holzremis und Waschbühne imter ei¬
tlem Dach ; sodann besonderen Keller und Schwein »
stäke.

») DaS Zollhaus an der Kinzigbrückt, welches
eine vorzüglich günstig« Lage hat , und bestehet aus
Wohnstube, Küche , i Kammern , Kühstall und Büh¬
ne in einem Stockwerk. Zu Abtragung des Kauf-
fchillingS werden verzjnsliche Termine gestattet.

Gengenbach den ' » . Sept . >8 » Z .
Grvßherzogliche Domainenverwaltung

( r) Gernsbach . sPotascheverstcigminq.1 Am
»z . d . M . Nachmittags » . Uhr werden auf der die¬
sigen AmtSkanzlev ungefähr » 4 Eentner Pokafchc öf>
fmtlich gegen baare B -zahlung im Ganzen ober Theil-
weise versteigert, wozu sich die Liebhaber einsinden .
mögen . Gernsbach den , » . Sept . , 8 »Z.

Großherzogl. Bezirksamt .

( « ) LudwigS - Salin » Dürrheim . sWirth -
schaftsBrrpachtung durch Versteigerung . ^ In Gemäs -
bekt hohen NestriptS der Grvßh . SalzJmmediatCom -
miffion vom y . d . M . Nr ». «t>»9 . wird bi » Mitt¬
woch den » r . Letter d . I . Bormittag - bie Verpach¬
tung des für das Großherzogl. Aerarium akquiririten

Wirchshausgebäube » zum goldnen Löwen fammt her
Ausübung der WiethschastSgerrchtigkeit im Weg der
Steigerung auf 6 Ialire vvrgenommcn.

Der Pachter erhalt ein solide- und geräumige-
Wsikh'chaftsgebäud« mir einer Scheuer und Stallun¬
gen sinnml oincM Gewüs . und einem GrsSgarten .
alles an einander liegend ; dar Ganze macht einen
Thcil de - SalinenTerrains aus , und ist mit dem¬
selben zusammenhängend , weswegen ein qUalisszirtey
Wirkh , besonders durch die bedeutenden , Saizversen » ,
dünge« immer sin Betrieb einer frequenten Wirth -
schast scpn wird. Sollt , d,r Steiger,r z„r Betrei¬
bung einer Handlung die nöthigcn Eigenschaften be¬
sitzen , so börste ihm dessen Ausübung neben der
WirthschaftSführung leicht möglich werden .

Die Liebhaber zu dieser Wirthschastsverpachtung
wollen sich an dem benannten Tag in dem Wirth -
schaftsGebäud« ftlbsten zur Steigerung einsindcn , und
die nähere Bedingungen zuvor auf diesseitiger Kanz¬
ley vernehmen.

Dürrheim den 15 . Sept . « 8 » Z .
Grvßh . Salinen - Direktion ..

Selb . v. Althaus . Gaupp .
vckt. Mangold .

lz ) Neckargemünd . fGerberey - und Müh «
lenverstkigerung.H Die zwischen dem hiesigen Bür¬
ger und Rcthgerbcr Georg Friedrich Leonhard und
dem gleichmäsigen hiesigen Bürger und Rvthgerbcr
Jakob Leonbard sen . bisher geinemschastlich gewe¬
sene Rothgerbcrcy seunmt der dazu gehörige » Oehl- ,
GypS - , Loh - und Reibmühle wurde . da erster mit
Tod adgegangen ist , zwischen beiden Besitzern förm¬
lich abgetheilt , und da den Erben des Verlebten zu-
gefallenen Antheil wirb nunmehr der Erblheilung
wegen bis Mittwoch den 1 . Oktober d . I . Morgen -
y Uhr auf hiesigem Rathhause unter annehmliche »
Bcdingnisscn zu Eigenthum versteigert.

Die Gerbercy liegt im unter» Theil b<« Stadt
an der ElsenSbach und besteht in zwey zweystöckigke»
Wohnhäusern , einer Rindenscheuer , und in d«c
Hälfte des vorhandenen Gerbhause« , das für den
versteigk werdenden Antheil , » Weichkästen und einer
Schwitz enthält ; in » r mittelmäsigen Gruben und
, 6 steinernen Farben ; in der gemeinschaftlichen Be¬
nutzung des zur ganzen Gerberey gehörigen AbwafferS
von einem ohnweit derselben springenden 2 Röhr »
brunnen und in der gemeinschaftlichen Benutzung deS
tn der Gerberey befindlichen PumpbrunnenS .

Zur Gerberey gehören weiter : mehrere LohkäS-
rshme» , auf deren zu gleicher Zeit wenigstes 1800»
Stück Lohkäse getrocknet werden kännen und 36
Ruthen Pflanzgarte ».
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Die hierzu gehörige , gkeichfalls im untern Theil
her Stadt und an der Elsensbach gelegenen Ochl - ,
Gyps - , Loh - und Reibmühlen ist zwischen den Georg
Friedrich Leonhardischen Erben und dem Jakob Leon¬
hard sen. gemeinschaftlich , weßhalb solche vom Stei¬
ger und dem weitern Miteigenthümer gemeinschaftlich
benutzt werden darf .

Gerberei und Mühlen sind in gutem Stande
und von der auf der erstem befindlichen Gruben sind
12 mit gutem Sauerlohe angefüllt .

Indem man die Versteigerung vorstehender Ger »
terey und Mühlen zur öffentlichen Kenntniß bringt ,
ladet man die Steiglustigen mit dem Bemerken rin ,
daß sich Auswärtige mit legalen Zeugnissen über ihre
Zahlungsfähigkeit auszuweisen haben . Die weitern
Bedingungen am Tage der Versteigerung bekannt ge¬
macht werden , inzwischen aber auch auf der dieffeiti»
gen Schreibstube eingesehen werden können .

Neckargemünd den 6 . Sept . 1823 .

Großh . Amtsrevisorat . <

Bekanntmachungen .

(2) Breiten . (Bekanntmachung .) Es wird
hiemit bekannt gemacht , daß künftighin die Gerichts¬
tage in sämmtlichen Ortschaften des diesseitigen Amts¬
bezirks , mit Ausnahme von Gochsheim und Bretten ,
in jedem Monat am ersten und dritten Mitt¬
woch ; in Gochsheim dagegen am Montag in jeder
Woche , und in Bretten am Dienstag , Donnerstag ,
und Samstag in jeder Woche werden abgehalten
werden . Bretten den > > . Sept . 1823 »

Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Ebrrbach . ( Das Abhalten der Gerichts¬
läge der Gemeindsr ^ the im Amiebezi 'rk Eberbach be¬
treffend .^ In den Amtsorten des diesseitigen Bezirkes
find die Gcrichtstäge der Gemeinderäthe auf folgende
Tage festgesetzt worden . ,

Für die Orte Ballsbach , Oberdiclbach , Feidi -
nandsdorf , Friedrichsdcrf , Jgelsbach , lindach , Mül -
hen , Pleukcrsbach , Rodern , Rockenau , Wagen¬
schwand , Weisbach , Wimmersbach und Zwingen¬
berg der erste Mittwoch .

Für die Orte Ncckargerach , Kahenbach , Strüm¬
pfelbrunn und Schöllbcunn der erste und dritte Mitt¬
woch eines jeden Monats .

Für die Stadt Eberbach aber jeder Mittwoch
in jeder Woche .

Dieses wird hiermit zur Kenntniß des Publi¬
kums gebracht , damit alle jenewelche Einträge in
die Grund - und Unterpfandsbücher zu besorgen ha¬
ben , sich an den genannten Tagen melden können .

Eberbach am Neckar den iz . Sept . » 8rz .
Großherzogl . Bezirksamt .

( 1 ) Ettlingen . ( Dienstantrag . ) Eine Ac-
tuarsstellc hei hiesigem Bezirksamte soll durch einen
Nechtspraktikanten besetzt werden . Wer Lust dazu
hat , beliebe sich in frankirten Brieftn an den Unter¬
zeichneten zu wenden .

Ettlingen den » 5 . Sept . 182Z .
Keller .

(2 ) Freiburg . ( Bekanntmachung .) Da wir
gegenwärtig mit Gefängnißrequifiten jeder Art , so¬
wohl zu Bettfournittiren ( ein und zweischläfrig ) al -
vollkommen » Bekleidungen der Gefangenen beiderlei
Geschlechtes , zur Genüge versehen sind , so wollen
wir dieses sämmtlichen Großherzogl . Ober - und Be¬
zirksämter mit dem Bemerken hierdurch bekannt ge¬
macht haben , daß unter Versicherung sehr billiger
Bedienung jedem geehrten Aufträge auf das schnellste
entsprochen werden kann .

Freiburg den 10. Sept . 182Z .
Großh . Bad . Zucht - und Arbcitshausanstalt .

(2 ) Dnrlach . (Jahrmarktsverlegung . ) D »
die Abhaltung der Karlsruher Messe für dieses Jahr
gerade , in die Zeit fallt , wo gewöhnlich der Durlacher
Jahrmarkt abaehaitcn wird , so wird letzterer statt
auf den , 8. Oktober , 8 Tage früher am 21 . Ocrdr .
abgehalten .

Durlach den 11 . Sept . , 82z .
Oberbürgermeister Dumcherth .

(Z ) Karlsruche . ( Anzeige . ) Die hiesige Schü -
tzcnGefellschaft halt nächsten Sonntag ^

dm 21 . d. M .
ein Entenschießen , wo auf dem geivohnlichm Stand
von , 20 Schritte mit Bürschbüchscn nach Kugeln ge¬
schossen wird , der Schuß zu 6 kr . Sämmtliche Lieb¬
haber werden hiermit auf das Freundschaftlichste ein¬
geladen . Karlsruhe dm 15 . Sept . 1823 .

Dienst - Nachrichten .
Die Fürstlich Leiningische Präsentatio » des Schul -

kandidatcn Michael Schwöbel von Wilhelmsfeld
zum katholischen Filialschuldienst in Obcrfcheidenthal
(Amts Buchen )- hat die Staatsgcnehmigung erhalten .

Verlag und Druck der C. F . Müll er schen Hofduchdruckereytz
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